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Seite 6 –45

Die Sprachstarken 7
und der Lehrplan 21

Das Schema zeigt detailliert die Be-
ziehung zwischen dem Lehrplan 21  
und den «Sprachstarken 7» auf. Es 
wurden diejenigen Kompetenzen 
markiert, deren Förderung bei der 
Arbeit an den jeweiligen Lernum-
gebungen im Vordergrund steht.
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Bemerkungen:
1. In der Selbsteinschätzung (AHG S. 6–7 / AHE S. 6–7) refl ektieren die Schülerinnen und Schüler ihr Sprachlernen und -verhalten in allen Sprachlernbereichen. 
2. Im Grammatik- und Rechtschreibtraining trainieren die Schülerinnen und Schüler Grammatikbegriffe und Rechtschreibregeln in spezifi schen Übungen. 
3. In den Wortlisten (AHG/AHE) werden Wörter und Wortformen zur Verfügung gestellt, um den Wortschatz spezifi sch aufzubauen (Grundfertigkeiten). Zudem werden Listen von Ausnahmen zur Verfügung gestellt (Rechtschreibregeln).
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